


PROGRAMM

Freitag, 28. November 2008

19.00

Merangasse 70  
Erdgeschoß
Mehrzwecksaal

Begrüßung

Ao. Univ.-Prof. Dr. Klaus Scala
Leiter des Zentrums für Soziale Kompetenz, 
Organisationsberater

Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Martin  Polaschek
VR Universität Graz

Univ.-Prof. Dipl.Ing. Dr.Dr.h.c. Michael Muhr
VR Technische Universität Graz

19.20 – 21.00

Plenarvortrag 

Prof. Dr. med. Joachim Bauer
Neurobiologe, Mediziner und Psychotherapeut, Freiburg (D)

Gibt es eine Neurobiologie für Lehren und 
Lernen? 
Zur Bedeutung von Motivationssystemen und 
Spiegelneuronen

ab 21.00 Buffet

Samstag, 29. November 2008

09.00 – 10.00
Plenarvortrag 

Ao. Univ.-Prof. Dr. Klaus Scala
Neue Wege zu einer universitären Lernkultur 

10.00 – 10.30 Kaffeepause

10.30 – 12.30
Parallel-Workshops

Lernformen und Lernsettings

A Gender-Spiel-Räume

Mag.a Michaela Gindl
Koordinationsstelle für Frauenforschung und 
Gender Studies, Donau-Universität Krems

Mag. Günter Hefl er 
Department für Weiterbildung und Bildungsmanagement, 
Donau-Universität Krems 

B Arrangiertes Lernen
Individualisierung in (Massen)Vorlesungen

Mag.a Dr.in Agnieszka Dzierzbicka
Univ.-Ass. am Institut für Bildungswissenschaft, 
Universität Wien

C
PBL - Problem Basiertes Lernen an der Hochschule
Eine weltweit erfolgreiche studentenzentrierte aktive 
Lehr- und Lernmethode

FH-Prof. DI Hans Georg Frantz MPBL
FH Joanneum, Studiengang Infrastrukturwirtschaft und 
Energie-, Verkehrs-, und Umweltmanagement, Kapfenberg

12.30 – 13.30 Mittagspause

13.30 – 15.30
Parallel-Workshops

Die Universität als lernförderliche Organisation

D
Weiterbildung für Lehrende
Die Technische Universität Graz und die 
Johannes Kepler Universität Linz im Vergleich

Mag.a Nina Obernosterer
Leiterin der Personalentwicklung für wissenschaftliche 
MitarbeiterInnen an der Johannes Kepler Universität, Linz

Prof. Mag. Johann Reitbauer
Leiter der Serviceeinrichtung Sprachen, 
Schlüsselkompetenzen und Interne Weiterbildung, TU Graz

E
Lehrräume kreativ nutzen - Lernräume öffnen
Die räumliche Dimension bei der Gestaltung 
hochschuldidaktischer Settings

Dipl.-Ing. Wolfgang Gerlich
Stadtplaner, Moderator, Trainer, Wien

Mag. Michael Stadlober 
Organisationsforscher, Berater, Trainer, Wien

F E-Learning an Hochschulen – ein notwendiges Übel?

Dipl.-Ing. Dr. techn. Martin Ebner
Leiter der e-Learning Gruppe am 
Zentralen Informatikdienst, TU Graz

Mag.a Elisabeth Görsdorf
Akademie für Neue Medien und Wissenstransfer, Universität 
Graz

15.30 – 16.00 Kaffeepause

16.00 – 17.00

Podiumsdiskussion Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Martin  Polaschek
Univ.-Prof. Dipl.Ing. Dr.Dr.h.c. Michael Muhr
Ao. Univ.-Prof. Dr.in Roswith Roth
Vizestudiendekanin Universität Graz

Eckpfeiler zur Weiterentwicklung der Lehre
Moderation:
O.Univ.-Prof. Mag.a Dr.in Ursula Schneider pr
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